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Nro. 142. Mittwoch, den 20. Juny 1832. 

Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 19. Suny 18332. 7 . 
a Herr Major v. Korth nebſt Gemahlin von Neuſtadt, Herr Prem. = Lieut. 
Rabinsky von Luxemburg, Herr Gutsbeſitzer Walter von Crampe, Herr Candidat 
der Theologie Schienemann von Crampe, log. im engl. Hauſe. Hr. Gutsbeſitzer 
v. Zitzwitz aus Hoſtkaw, Hr. Major v. Below aus Warkendo, Hr. Ober⸗Amtmann 
Engler aus Pogutken, Hr. Poſt⸗Seeretair Milſtrich nebſt Familie aus Lauenburg, 
log. im Hotel d Oliva. Hr. Gutsbesitzer Graf v. d. Groͤben von Ludwigsdorff, 
Hr. Apotheker Heſſe von Conitz, log. in d. 3 Mohren. IN 

Abgereiſt: Frau Stadtraͤthin Eichel nach Elbing, Hr. Kaſſen⸗Aſſiſtent Tagen 
nebſt Schweſter nach Marienburg, Hr. Oeconom Hoffmann nach Bozepol, Hr. Dr. 
med, Thilau nebft Familie nach Buͤtow. Hr. Landrichter v. Grodde nach Bee 
rent. Hr. Gutsbeſitzer Jebens nach Kitnowo.“ Hr. Amtmann Gumpel nach Stolpe. 


i J meuın \ 
Es haben der Kupferhammer⸗Schmiede⸗Meiſter Carl Ludwig Werckmeiſter 
zu Hochſtrieß und deſſen verlobte Braut die Wittwe Renate Lodowika Schwartz 
geb. Schultz durch einen am 11. d. M. vor uns verlautbarten Ehevertrag die hier 
ſtatutariſch ſtatt findende Gemeinſchaft der Guͤter, ſowohl in Anſehung ihres bei⸗ 
derſeitigen gegenwärtigen, als auch desjenigen Vermoͤgens, was einem von ihnen 
während der einzugehenden Ehe durch Erbſchaften, Geſchenke, Gluͤcksfaͤlle u. ſ. w. 
zufallen dürfte, gänzlich ausgeſchloſſen. 5 : mS 
Danzig, den 18. May 1832. . ts 
aus Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Zur Verpachtung zweier Landſtuͤcke dei Neufahrwaſſer auf dem Olivaer⸗Frey⸗ 
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lande von 101 Morgen 158 Ruthen und von ungefähr 70 Morgen magdeb., 
vom 1. Januar 1833 ab, auf ſechs oder zwoͤlf Jahre, haben wir einen Termin 
oe er den 3. July c. Vormittags 11 uhr : = 
auf dem Rathhauſe vor dem Heren Calkulator Bauer angeſetzt, zu welchem Pacht⸗ 
luſtige hierdurch eingeladen werden. 5 
4 Danzig, den 5. Juny 1832. : ee 
0°. Oberbiirgermeifter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
Nachſtehende, der Stadtgemeine gehörige Plaͤtze ſollen unter der Bedingung 
des Bebauens innerhalb zwei Jahren im Termin == 
: 8 den 5. July Vormittags 9 Uhr BAER 
auf dem Rathhaufe vor dem Herrn Calculator Bauer, gegen Einkaufsgeld und 
Canon, in Erbpacht ausgeboten werden, als: a 5 
a) Rechtſtadt Frauengaſſe We 888. und 889. ; x , 
b) Altſtadt M 196. 373. 387. 474. 475. 566. 574. 575. 640. 656. 657. 716. 


717. 737. 738. 739. 740. 1277. 1278. 
c) Vorſtadt A 108. 291. 345. 346. 454. 465. : 5 ? 
d) Niederftadt NZ 407. 413. 477. 478. 503. 504. 549. 550. 551. 552, 562, 
563. 564. 566. 567. 575. FRE: : 
e) Speicher⸗Inſel AS 249. 320. Hi ; 5 
8 Danzig, den 12. May 1832. x 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Kath. 5 
Dass im hieſigen Kreiſe belegene Erbpachtsgut Miloßewo foll mit ſaͤmmtli⸗ 
chem vorhandenen Inventario und den beſtellten Saaten von Johannis d. J. ab 
auf ein Jahr an den Meiſtbietenden verpachtet werden. Der Kicitations-Termin iſt 
Auf „„den , an ee 
in Miloßewo anberaumt, und werden Pachtliebhaber, welche eine annehmbare Cau⸗ 
tion in Staatspapieren oder baar zu erlegen im Stande ſind, hiezu eingeladen. 
Carthaus, den 8. Suny 1832. 2 
. Königlich Preuß. Landgericht. 
Phen Zur Verpachtung der Freiſchulzerei in Grabau nebſt Zubehör auf ein oder 
mehrere Jahre ſteht ein Termin auf ; SER 
r den 31. Auguſt c. . : 
Morgens 9 Uhr hieſelbſt an, zu welchem kautionsfaͤhige Pachtluſtige eingeladen 
werden. Mewe, den 15. Juny 1832. d . . 
abe Königlich Preußifches Land: und Stadtgericht. 
SERS : = 
1 Dee ORAM Oe n, ER 
Unfere am 17. d. M. vollzogene eheliche Verbindung beehren wir uns theil⸗ 
nehmenden Freunden und Bekannten hiemit ganz ergebenſt anzuzeigen 
Danzig, den 20. Suny 1832. Driedrich Eduard Axt. 
5 : Wilhelmine Louiſe Gerlach. 
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i Lit erarif hata An 3 e i ge. 


2 Bei Gerhard in Danzig iſt zu haben: a rs 


Preußens Militair⸗Verfaſſung. = 
Aus dem Franzoͤſiſchen des General von Caraman mit Berichtigungen und 
N Zuſaͤtzen. Gr. 8. Geheftet 15 Sar. f 


Wenn dieſe wichtige Schrift ſchon in Frankreich das allgemeinfte Aufſehen 


machte, um wie viel mehr verdient ſie die Aufmerkſamkeit aller deurſchen Officier⸗ 
corps, Kriegsminiſterien, militairiſchen Bildungsanſtalten und Politiker! Beſonders 


werden fic die preußiſchen Herren Militairs zu dem Werke eines ſo beruͤhmten 


franzoͤſiſchen Generals und Diplomaten hingezogen fuͤhlen, in dem ihrer militari⸗ 
ſchen Organiſation eine ſo glänzende Anerkennung ſelbſt im Auslande wird, und 
welches eine, ſich bis auf die geringſten Einzelnheiten erſtreckende Zergliederung der 
in dieſer Beziehung ſo groß daſtehenden preußiſchen Militairverfoſſung liefert. 


I M „ „ „ „ . 


Som 14. bis 18. Junp 1832 find folgende Briefe retour gekommen: I) 


Braumann a Putzig. 2) Quieryg a gr. Schardau. 3) Gefermanviva a Komurſk. 
4) v. Zabokrzycka a Pillau. 5) Groͤnwaldt a Berlin mit 2 N 10 Sgr. 134 Lth. 


6) v. d. Oelsnitz a Reichenſtein. 7) v. Galkowska a Marienwerder. 8) Gate 


kienziczowi v. Krotoßynie, 9) Knotzſch a Kalis di. 10) Mofoneli a Krakau. 11) 
Ott 2 Trockeinen. 12) Andres a Woslaf. 13) Schult a Gems. 
; Reni Ober Poſt Amt. . 


Kirchliche ⸗Anzeige. 


Mittwoch den 27. Juny beginnt aufs Neue mein Konſirmanden⸗Unterricht. 


Die verehrliden Eltern und Vorgeſetzten die mir ihre Kinder und Pflegbefohlenen 
zu dieſem Zwecke anvertrauen wollen, erſuche ich dieſerhalb mit mir in dieſen Ta⸗ 


85 


gen guͤtigſt Ruͤckſprache nehmen zu wollen. Alberti, Diakon an der 


Ober⸗Pfartkirche zu St. Marien. = 


Zur Verſammlung der Friedens⸗Geſellſchaft am Freitage, den 22. Suny, 
Nachmittags um 4 Uhr auf dem Rathhauſe, ladet hiedurch ergebenſt ein 


der engere Ausſchuß. 


Concerte im Frommſchen Garten, 


Sonnabend, den 23. Juny den Johannisabend und Sonntag, den 24. d. Nach⸗ 


mittags wird das Chor Hautboiſten Ein. reſp. Publikum muſikaliſch unterhalten. 


CCFCCFPPPPCPPVCCCCCVV— S OS OSS 


8 Heute wird bei mir ein reichhaltiges Verzeichniß gemeinnütziger Sanftend 


a 
gratis ausgegeben. 5 F. S. Gerhard, Heit. Geiſtgaſſe. 3 
FTP 


* 
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Eine gute milchende Ziege wird baldigſt zu kaufen gewuͤnſcht Aten Damm 


1 | Ra 
Ein Wirthſchafts⸗Inſpector ſucht unter billigen Bedingungen ein Unter kom⸗ 
men. Naheres lege Seigen AY 847. zu erfahren. ee 5 
Ein junger Menſch welcher 6 Jahre in der andlung geweſen iſt, ſucht 
ein Engagement in der Handlung oder in der Schreiberei, entweder hier oder aus⸗ 
wärts. Näheres Fiſchmarkt AG 1827. 3% Re 
i Da ich die Gaſtwirthſchaft des verſtorbenen Schiffs⸗Capitain Moritz im 
engliſchen Hotel in Neufahrwaſſer, wozu auch ein großer Saal oben, zum Privat- 
zirkel das Billard und der verſchoͤnerte Garten gehoͤren, übernommen habe, fo em; 
pfehle ich mich Einem hochverehrten Publikum mit Getraͤnken aller Art und war 
men Speiſen. Durch die reellſte und anſtaͤndigſte Bewirthung ſchmeichle ich mie 
eines zahlreichen Zuſpruchs. 2 Martin Ortſched, Schiffs⸗Capitain. 
Bauſchutt kann auf der Niederſtadt an der alten Zuckerſiederei bei dem neu 
zu erbauenden Canal gegen 1 Sgr. Verguͤtigung pr. Fuhre abgeladen werden. 
i f : i = Der Zimmermeiſter Teſchke. 


| ‚Heil. Geiftgafe NF 924. iſt ein meubfictes Simmer nach vorne nebſt Schlof⸗ 
kabinet an einzelne Herren ſogleich zu vermiethen. Auch werden daſelbſt einige Her⸗ 
ren zum Speiſen gewuͤnſcht. eat \ ace 


8 8 ; : 95 8 
Acht und vierzig Morgen: culm. Wieſenland, in einzelnen Morgen oder auch in 


% Dienſtag den 26. Suny c. Vormittags 9 Uhr e 
berpachten. Ich erſuche demnach Pachtluſtige, ſich am benannten Tage und Stunde 
in dem angrenzenden Grundſtuͤcke des Hofbeſitzers Wohlert in Hundertmark ein⸗ 
zufinden. = Sernede, Dec» Commifl. Frauengaſſe AF 875. 
5 . E t t e ri e. : 1 8 ee 
TE Ganze, halbe und viertel Loofe zur Iten Klaſſe 66ſter berliner Klaſſen⸗Lot⸗ 
terie find auf dem Bureau des Koͤnigl. Ober⸗Poſt⸗Amts Zten Damm tagli zu be: 
kommen. 0 5 at 
Ganze, halbe und viertel Looſe zur Iſten Klaſſe, 66ſter Lotterie find tag: 
lich in meinem Lotterie⸗Comptoir, Heil. Geiſtgaſſe WM 994. zu haben. Reinhardt. 


5 A n Mee gttag n e n i ae ; 
Freitag, den 22. Juny d. J., Vormittags um 10 Uhe, ſoll auf freiwilli⸗ 
ges Verlangen in dem Hauſe auf dem Langenmorkt sub Servis⸗ 453. öffentlich 
verkouft und dem Meiſtbietenden gegen baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. 
Courant zugeſchlagen werden: 5 . . U; 8 
1 mah. Schreibeſecretair, 1 dito Kommode, 1 polirtes Sopha mit Sprina⸗ 
federn und ſchwarz wollnen Damaſt beſchlagen, 12 dergl. Stuͤhle, 2 dito Lehn⸗ 


%% ee | 
fühfe, 1 dito birken pol. Kaffectife auf Rollen, 1 dito Eophabettgefell auf dito, 
1 dito Sopha mit Kattun beſchlagen und: Springiedern, 1. gebeiztes Linnenſpind 
mit 2 Thüren, 1 dito Kleiderſpind, 2 dito Eſſen ſpnde, I birken polirter Nat: 


ſtuhl, 1 dito. Fußbank, welche Sachen faͤmmtlich neu ſind, ferner 2 ſichtne Tiſche, 


1 dito Bank, 1 Kronleuchter, 2 geſtrichne Fenſtertritte, 1 neue Aſtrallampe, 1 Ma⸗ 
tratze, div. kupferne, blecherne, meſſingne Geſchirre und andere Sachen mehr, und 
wird zugleich bemerkt, daß vorgenannte Gegenſtände Mitiwoch den 20. Juny d. J. 
Nachmittag von Kaufliebhabern in Augenſchein genommen werden koͤnnen, da hin⸗ 
gegen Donnerſtag den 21. d. M. das Locale geſchloſſen ſein wird. oe 5 


Montag, den 25. Juny d. J., ſoll im hieſigen Auctions⸗Locale, Jopengaſſe 
M 745., auf Verfugung Eines Könial. Wohllöͤbl. Land⸗ und Stadtgerichts, Eines 
Königl. Gerichtsamts, ſo wie auf freiwilliges Verlangen „öffentlich verkauft und dem 
Meiſtbietenden gegen baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Courant zugeſchla⸗ 
gen werden: Ba ms ; ; ; SE ; 
I goldene Repetiruhr, 1 dito Kette, 1 ſilb. Vorlegeloffel, 3 dito Eß⸗„ 12 
dito Theeloͤffel, 1 dito Schmand⸗ 1 dito Punſchloͤffel, 1 dito Zucker doſe, 1 dito 
kleine Preſſe, 1 dito kleine. Haspel, 1 dito kleiner Moͤrſer nebſt Keule, 1 dito kleine 
Schaufel, 1 ſilb. Zgehäuſige Taſchenuhr , 1 engl. 8 Tage gehende Spieluhr im 
mah. Kaſten, 2 Pfeiler ſpiegel und mehrere Spiegel im mah., nußb. und vergold. 
Rahm, 1 Toilettſpiegel, 1 mah. Schreibe ⸗Seecretair, mah. und geſtr. Klapp⸗ Schenk⸗ 
und Anſetztiſche, 1 ſchwarz pol. Schreibetiſch mit grünem Tuch beſchlagen nebſt 
Royal, I geſtr. Waſchtiſch mit Zubehör , 2 maſerne Spiegeltiſche, 1 mah. Zaͤhl⸗ 
tiſch, 1 nußb. Spieltiſch, 12 Stühle mit Springfedern, 1 birken pol. Sopha mit 
Kattunbezug, 1 gebeiztes Sopha mit Kattunbezug, 12 Stühle mit dito, polirte Rohr⸗ 
ſtuͤhle, dergl. mit Haartuch und Kattun bezogene Einlegekiſſen, 2 nußb., 1 birfen, 
2 geſtr. Kleiderfpinde , 1 birken, 1 geſte. Waarenſpind, 1 nußb. Eckglasſpind, 1 
birk. Schenkſpind, 2 mah. Kommoden, mehrere birken pol. und geſtr. dito, 1 geb. 
Schlafbank, Bettgeſtelle mit auch ohne Gardinen, 1 Matratze mit Pferdehaar, meh⸗ 
rere Betten, Pfuͤhle und Kiſſen, div. Bett⸗ und Kiſſenbezuͤge, Bettlaken, Bett⸗ und 
enſtergardinen „ Tiſchtuͤcher, Servietten, Halstuͤcher, Frauen⸗ und Mannshemden, 
1 Wildſchur, 1 blau tuchner Mantel, tuchne Ueberröcke, Leibröcke, Hoſen und We⸗ 
ſten, 1 braun ſeidner Damen antel mit Pelz gefüttert, ſtuffne und kattune Frauen⸗ 
kleider und Roͤcke, 1 wollnes Umſchlagetuch, 1 blau und weiß porzell. Kaffee⸗ und 
Theeſervice mit 15 Paar Taſſen, div. porz. Kannen und Taſſen, fay. Terrinen, 
Schuͤſſeln und Teller, geſchliffene und ordin. Wein: Bier- und Punſchgläſer, 2 meſſ. 
Spucknapfe, 2 dito Keſſel, 1 dito Kaſſerolle, 1 metallner Mörfer, 8 dito Gewichte, 
1 Paar kupf., 1 Paar meſſ. Waageſchaalen mit eiſ. Balken, 1 kupf. Theekeſſel, 1 
dito Kaſſerolle, 2 zinn. Schuͤſſeln, 6 dito Teller; ferner an Bernſteinwaaren ! — 
ae circa 166 & Lavorno-Korallen, 2514 W engl. Baſtard, 28 Schnur dito, 
44 U feine klar geſchliffene, 21 Schnur dito, 15 Schnur rund, 6 u Brackkoral⸗ 
len, 674 d Grundſtein, 5% U rohen zugeſchnittenen Bernſtein, 42 th Erdabhau⸗ 
ſel, 28 th grobes Abhauſel, 4 U Abkloͤbſel, 134 U Boden⸗Korallen, 1 Schnur dito, 


( 


3 
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24 Perlſchnur glatte, mehrere Paar Ohrbuckeln, Pfeifen und Cigarrenſpitzen, Her 


1 Werkbank, 28 Korallenſiebe, 2 Schleifſteine, 1 Pelfkaſten mit Eifen beſchla⸗ f 
gen, 1 Mangel, div, Kupferſtiche, einige Buͤcher, 1 Schlittendecke, 2 Arbeitswagen, 


dere nuͤtzliche Sachen mehr. Zugleich wird angezeigt, daß der Verkauf der Bern⸗ 
ſteinwaaken Montag, den 25. Juny, Nachmittag 3 Ube, gleich nachdem das Gold 


; ver m ie t h u n n Ke 
Plappergaſſe AS 734. find 2 Stuben mit Boden, Holzgelaß und Garten 
zu jedem Gewerbe paſſend zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. Das Naͤhere 
5 Schwarzen Meer „ 245, i a 5 1 i 
. Große Hoſennaͤhergaſſe We 682. iſt eine Stube mit auch ohne Meubeln 
zu bermiethen, und gleich zu beziehen. = a 5 
BE Langenmarkt⸗ und Hoſennähergaſſen⸗Ecke AZ 481. find 2 Zimmer zu ver: 
miethen, und gleich zu beziehen. 5 wee i DE 
4... Sopengaffe WE 599, iſt die Obergelegenheit von 4 heizbaren Zimmern, 
Kuͤche, großem Boden und Keller an ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Naͤ⸗ 
here daſelbſt. oe a) = er 
Eingetretener Umſtaͤnde wegen iſt der Garten des Herrn Uphagen in Hei⸗ 
ligenbrunn zu vermiethen, und gleich zu beziehen. Das Naͤhere erfaͤhrt man Lan⸗ 
genmarkt NZ 499. ED Bik ee ise 4 1 : 
Vorſtaͤdtſchen Graben 2 2059. iſt ein freundliches Zimmer nebſt Alkoven 
an einzelne Herren zu vermiethen, und gleich zu beziehen. Pe 
8 Das Haus hinter dem Stift We 563., mit 4 Stuben, Küche, Speiſekam⸗ 
mer, Boden, Keller, Holzſtall und Apartement, iſt zu bermiethen, und Michaeli d. 
J. zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. . na Es 
Schmiedegaſſe M 281. find 3 freundliche Stuben, 1 Kammer, Kuͤche, Hof 
und Keller an chriſtliche Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. Das Naͤhere zwei 
Treppen hoch. ies kr ace 
Langenmarkt M 453. iſt ein geraͤumiger Wohnkeller, zum Kleinhandel ſich 
eignend, zu Michaeli zu vermiethe. ; saat 5 


Soldfchmiedegafe 1092. ift eine Gelegenheit von 4 Stuben, Side, 


Keller und Apartement Michael d. J. zu vermiethen. 


An 
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Ein Logis fuͤr anftändige bürgerliche Familien oder einzelne Perſonen, be⸗ 


ſtehend aus mehreren Zimmern, Küche, Holze, und Gemuͤſekeller, Bodengelaß und 
Kammer, iſt ſogleich, auch zu Michaeli zu haben Johannisgaſſe M 1329. 


Langgarten M 182. iſt eine Oberwohnung mit eigener Thuͤre, beſtehend 
in einer Vor⸗ und Hinterſtube, Kuͤche, Kammern und Boden zu vermiethen und 
rechter Zeit zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. . 


Holzmarkt und Toͤpfergaſſen⸗Ecke Ne 15. it ein Zimmer mit der Ausſicht 
nach dem Markt, mit Meubeln an einzelne Perſonen zu. vermieihen. 3 


In Neuſchottland ME 14. find 2 decorirte Stuben, Kammer und Küche, 


nebſt Eintritt in den Garten zu vermiethen. Das Naͤhere zu Danzig in der Dienst 
wohnung im Baſtion Wolf links der Steinſchleuſe. ; : 


Wom 1. Juli ab find auf dem Langenmarkt NF 487. unweit des grünen 
Thores 3 Stuben, und wenn es verlangt wird auch 4 Stuben mit Küche und 
Keller zu vermiethen. i 8 


: Brodbaͤnkengaſſe W 660. iſt eine Stube nach vorne an einzelne Perſonen 
mit auch ohne Meubeln ſogleich zu vermiethen. N ; 


Zei angenehm gelegene Zimmer, mit oder. ohne Meubeln, nebſt Bedien⸗ 
tengelaß find am Holzmarkt in der Schmiedegaffe M 295. an unverheirathete ruhige 
Bewohner zu vermiethen. i 7 „%% a bel es 
2.0 Die mittel oder ſogenannte Belle⸗Etage in der Jopengaſſe e 558. wird 
zu Michael d. J. frei. Wer auf ſelbige reflektiren moͤgte, wird erſucht, ſich in der 
Jopengaſſe zwei Treppen hoch des Sonnabends zwiſchen 9 und 12 Uhr Vormit⸗ 
tags zu melden. 5 A Er 


Sachen zu verkaufen in Danzig, 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. b 
Friſcher ſchwediſcher Kalk, fo eben von Capt. Niemann und Capt. Weſt⸗ 
berg von Wisby angelangt, iſt zum billigen Preiſe auf den Schiffen am Kalkorte 
zu haben. N See 1 
Bag 9999999 


; Seeeeceeseegseeeeeeeeeeeg 
Aechte Havanna. Cigarren; so wie hamburger und bremer von fein. f 
Oster und mittlerer Qualität, spanische Stroh-Cigarren, Cigarren in Rohrkör. 
ben, J. G. Justus-Canaster, Varinas & Pertorico in Rollen & Blättern, fei- 
Ines Havanna. & Cuba- Blatt, geschnittenen Maryland & Virginy, wie noch® 
Viele andere Sorten Rauch: und Schnupftabacke, empfiehlt zu billigen Prei- 


de Cigarren- & Tabacks-Handlung 
. : Wollwebergasse No. 1986. bei Fr. Wüst &. Co. @ 
. A ² 2 


Sa 1800 


RR Engliſche waferdichte. Regenmaͤntel, Schlafroͤcke, Staubmäntel, die neueſten 
Sommermügen mit und ohne Elaſticität empfiehlt ee een, 
. Langgaſſe e 410. 
f Acht Klafter in dieſem Jahre geplettete eichne Borke ſteht zu verkaufen in 
Zoppot bei e J „ Wegner 
„ „In Dalwin bei Dirſchau ſtehen 45 Mutterſchafe mit den Lämmern „ 43 
Mutterſchafe ohne dieſe, 43 Jaͤhrlinge und 50 Hammel zum Verkauf. Saͤmmtliche 
Thiere ſind von ganz feiner Rage. Lee. „ 
85 b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. ge 
Zum oͤffentlichen Verkauf des hieſelbſt in der Melzergaſſe am Fiſcherthor 


belegenen Grundſtuͤcks AS 10. des Hypothekenbuchs, welches unter dem Namen 


die Reffource am Siſcherthore bekannt iſt, und aus 1 maſſiven Wohnhauſe von 
2 Etagen, 1 Seitengebaͤude in Fachwerk, 1 Hofraume mit 1 Pumpenbrunnen und 
in einem Gartenplatze beſtehet, iſt auf freiwilliges Verlangen ein nochmaliger peremto⸗ 
riſcher Lieitations⸗Termin „„ 25 SER re 
fie auf Dienftag den 26. Juni 1832. 
im Artushofe anberaumt, und hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zur Stelle mit 
bindender Kraft zu erwarten. — Auf dieſem Grundſtuͤcke haftet ein jaͤhrlicher Grund⸗ 
zins von 9 N 6 Sgr. 101% K. — Von den Kaufgeldern ſollen bei Aufnahme 
des Kaufkontrakts 500 A baar eingezahlt und det: Ueberreſt einem annehmbaren 
Kaͤufer zur ſten Hypothek und 5 proCent Zinfen unter Mitverpfändung hinreichen⸗ 
der Feuerverſicherung belaſſen werden. Die Räumung des Grundſtuͤcks erfolgt zu 
Michaeli d. J., bis wohin Verkaͤufer die Laſten und Abgaben tragen. Alle mit deg 
Licitation verbundenen Koſten, ſo wie die des Kaufkontrakts uͤbernimmt der Kaͤu⸗ 
fer allein. — Kaufluſtige, deren Zahlungs fahigkeit dem Auctionator nicht ausreichend 
bekannt iſt, haben ſich uͤber dieſen Punkt vor dem Termin im Auctions = Bureau 
näher auszuweiſen, wo täglich die Beſitz⸗Dokumente eingeſehen werden koͤnnen. 


b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


5 Das den Mitnachbar Johann Jakob Claaßenſchen Eheleuten zugehörige, 
in der Nehrungſchen Dorfſchaft Stutthoff gelegene, und in dem Hypotheken⸗Buche 
30. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in 4 Hufen 18 Morgen 194, Ruthen 
emphyteutiſchen Landes mit Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden beſtehet, ſoll auf den 
Antrag des Realglaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 3218 H 12 Sgr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Sub haſtation verkauft werden, und 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. i 


es find hiezu die Lieitations⸗Termine auf 


e line 


8 * 


„ wa 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 142. Mittwoch, den 20. Suny 1832. ee 
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den 18. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr, 5 85 
i den 20. October — 11— Be 
auf dem Stadtgerichtshauſe, der letzte auf 5 f 
1 d den 20. December c. Nachmittags 2 Uhr : 
wor dem Herrn Stadtgerichts⸗Secretair Lemon an Ort und Stelle zu Stutthoff 
angeſetzt. EN : € rei ase ; 
Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Termi⸗ 
nen ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu 
erwarten. men WO, 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß der Verkauf ohne Vertretung der Tare 
erfolgt, die Kaufluſtigen im peremtoriſchen Termin eine Caution von 1000 Zag in 
baarem Gelde oder Staats papieren zu beſtellen haben werden, und endlich binnen 
8 Tagen nach der Publication der Adjudicatoria der Kaͤufer zwei Drittheile des 
Kaufpreiſes, den Ueberreſt aber bei der gerichtlichen Uebergabe des Grundſtuͤcks 
baar zum Depoſitorio des unterzeichneten Gerichts zahlen muß. Außerdem muß der 
Käufer ſaͤmmtliche ruͤckſtaͤndige Feuer⸗Societaͤts⸗Beitruͤge aus eigenen Mitteln berich⸗ 
tigen, fo wie die ſaͤmmtlichen Koften und den Werthſtempel übernehmen. 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 18. May 1832. 4 | a 
: Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 
Angekommene Schiffe zu Danzig den 18. Jun 1832. 5 
Alb. Hermanzen v. Marſtall, k. v. Bergen m. Hering. Glup, Hermine Eliſabeth. 33 C. Hr. Sörmanns. 
Joach Bradenahl v. Stettin, — Copenhagen m. Ball. Kuff, Johanng 90 N. Ordre. i a 
5905 Nic. Parrow v. Greifswalde, k. v. London m. Ballaſt. Brig, Nicolaus 123 N. Hr. Tönningis. 
oh, Fr. Schauer v. Stepnitz, k. v. Stettin m. Stuͤckg. Clip, Friedrich, 32 N. beſtimmt nach Memel. 
Joh. G. Wagner v. Danzig, — Copenhagen — Galeas. Aurora. 86 R. E 
N. Weſtbery v. Wisby, k. v. da m. Kalk, Schoner. Cliſabeth Marta. 38 N. Ordre. 
Jacob Ryman — — : — Slup. Wilhelmine. 47 N. Ordie. 
F. C. Kruſe v. Stralſund k. v. Havere m. Ball. Galeas Friedericka, 68 N. Hrdre. 
Tinnien⸗Schiffe Culm mit 84 0 Mann. AACN : 
Sa 56 


~ 


— Btreſina — 84 — — 

Fregatte — Cetera — 44 — 396 — 
— — Ghaterina — 44 — 396 — — 

Gorvctte — Nabarine — 36 — 324 — 

Brigg — Diamant — 24 — 216 — 

Schoner — Grant — 18 — 162 — 

108 — 


Tender Brig de Bit 12 


— 150 — 


ee iet Bök b. Weeſdam, k. b. en m. Ball. Snack 110 15 50 50 N. Ordre. 
gie Me Dircks b. Friesland, k. v. Copenhagen m. Stückg. Bilt ions Gretje 34 N. Hr. brag, 


1 Mollnauer v. Danzig. k. v. Petersburg Schoner, Fortung 54 N. : 
al Fr. Rickmann 9, Ukermunde, k. v. Swinemünde m m. + Stik Slup, Auguſte 48 b. bent oe 
Memel. Ordre. Der Wind N. N g 


Gerreldemarkt zu Danzig vom 15. bis = 18, Suny 1832, 


5 — 
55 1. Aus dem rer Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 5473 Laſten Getreide 
: überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davor 26 Laften 


gefpeichert une ohne u ber le; et 


a | ®o 0 9 
Zei zum Ber: 
: | brauch. 


8. bie 


N 


Laſten: Gr 


2 unberkguftſ offen, ape 
AR ES Lande, 
3 N Säfl, Ser: 


Thorn paffiet vom 13. bis incl, 15. Suny 1859, und 58 1 be, 
5415 Laſten Weitzen. 
1124 Stück Balken und Rundholz. 
1000 — eichne Planken. i 
20: omens rare Stabe. 


= 1503 = 


elle auge zum Intelligenz⸗ Blatt x 142. 
Mittwoch, den 20. Suny 1832. . 


Es wird hiemit dem dabei inteveff vten Publiko bekannt gemacht, daß 
einige Ladungen, beſtehend in Kanonen, Lafetten, Kugeln und anderm 
Kriegs⸗Material, Pulver ausgenommen, im Ganzen eirca 4400 Centner 
von hier nach Modlin auf der Weichſel in verdeckten und ſoliden 
Kaͤhnen fuͤr Rechnung der Kaiſſerlich Ruſſiſchen hohen Krone verſandt 
werden ſollen. Der Transport wird dem Mindeſtfordernden e 
werden, wozu ein Licitations⸗Termin auf naͤchſten 
Sonnabend, den 23, d. M. um 11 uh Vormittags 

fefigefest iff. Diejenigen Oderkahn⸗Schiffer, die hierauf veflektiven 
wollen, haben ſich in dem oben benannten Termine in dem Bureaw 
des Kaiſerl. Duff. General⸗Conſulats auf e im melden. ae 


Danzig, den 19, Jung 1832, 


